
Intelligenz - Matt Mr Naibacher Aeitunx
M^- 98.

»en 1« August 1828.

vermischte ^erlambarlmZen.
Z. l o i8 . (3) aä Nr. l l 3 ° ,

E d i c t .

hiew't bekonnt gemocht: Es seve «uf Amu-
">/n de I^ob Koßler aus Tn°n/dmch N

schuldigen i o i fi. o. 8. o., in die Execution
gezogenen, und mit emigen unbed.. ^ ^
Fährnissen auf . , 8 fi. ge r i ch t "^ " ^ n n
Hubrealltat, H. N r . 16 , zu S ta l
will iget, und die Tagsatzungen am 2 ? ^
tember, am 22. October, und am ^2 ^No<
vember l. I . , jederzeit V o r m i t t a g s / m den
gewöhnlichen Amtsstunden mit dcm Beysatze'
angeordnet worden', daß, n^rm die Reai>
tät bey der ersten oder zweyten Tagsatzuna
nicht wenigstens um oder über den Echähungs-
werth an Mann gebracht werden könnte, bey
der dritten auch unter der Schätzung hint-
angegeben werden wurde.

Die Licitatwnkbedlngniffe können in der
Kanzlep eingesehen werden.

Gottschee am 2. August 1823.

Z. 1019. (3) aä N r . 1060.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Gottschee wird hicmit
bekannt gemacht: Es jeye auf Ansuchen des
Georg Perz aus Moschwald, in die Amor-
tisation des angeblich m Herlust gerathenen,
über die an die löbl. kramcrlsche Zwangsdar«
lehens-LiquidatlonscommGon, 5ul> Commis-
sions» Nr . 7ä7, am 16. August zur Liqui-
dirung überbrachte kramerische Zwangsdarle5
hens - Obligations, - N r . 189 ," pr. Zoo fi.
ausgestellten Original - Recepl'sses, gewilliget
worden. Es werden demnach alle Jene, wel-
che auf obiges Necepisse was immer für einen
Anspruch zu machen glauben, aufgefordert,
ihr vermeintliches Recht so gewiß innerhalb
einem Jahre, sechs Wochen und drey Tagen,
geltend zu machen, als sonst auf weiteres
Anlangen das gedachte Original - Recepisse,
ohne weiters als kraftlos erklart werden wird.

Bez. Gericht Gottschee am 1. July 1828.

Z. ioo5. (3) Nr . 2 i ä '
A m o r t i s a t i o n s , Ed ic t .

Von dcm Beznksgcrichte Krcinberg wird
hiemit bekannt gemacht: Es sey über Ansu-
chen des Anton Zapuder von Brei je, inFol-
ge dilßgerichtlichkn Bescheides, vom 10. Iu l l )
d. I . , in die Amortisirung der, von Ioscph
Rode, unterm Z i . October 1801, zu Gunsten
dcs Anton Zapudcr ausgestellten, und am
nähmlichen "auf die vorhin dem Schuldner,
nun dcm Franz Swetlin gehörige, der Herr-
schaft Kreuz, »nd Urb. N r . 5 3 ä , dienstba-
re Realität, zu Bresje intabulirten Schuld-
schems, pr. 25o fi. L. W . rospecnvs des auf
dieser Schuldurkunde befindlichen Intabula-
tions-Certificats, gewilllget worden. Daher
alle Diejenlg.cn, welche hierauf aus wclch'
lmmer für einem Grunde rechtlichen Anspruch
machen zu können vermeinen, solchen binnen
der gesetzlichen Fnst von einem Jahre, sechs
Wochen und drey Tagen, vor diesem Bezirks-
gerichte so gewiß darzuthun haben, als lm
Widrigen über Anlangen des Bittstellers An-
ton Zapuder, der obbcnannte Schuldschein
nach Verlauf dieser gesetzlichen Frlst für ge,
tödtet, kraft- und wirkungslos erklart werden
wird..

Bez. Gericht Kre'ltberg am 10. July 1828.

Z. iooä. (3) E d i c t. Nr« 525.
Von dem Bez. Gerichte Kreutberg wird

hiemit bekannt gemacht: Es sey die, in Fol-
ge der unterm 16. July l. I . , Zahl 486 ,
ln der Executlvnssacke dcs Lorenz Lentscheg
von Doukko, wider Michael Zörer von Alch,
wegen schuldigen 212 fi. 48 kr. M . M . aus-
geschriebene ^öffentliche Feilbiethung des, dem
Lctztern gehörigen, zu Aich gelegenen Real-
und Mobllar-Vermögens, insbesonders aber
d»e der Herrschaft Minkendorf, 5nl) Urb.
Nr . Zo^ dienstbaren Ganzhube/ über bcvder-
seitlges Einverstandniß einstweilen sissut worden.

Bez. Gericht Kreutberg am 1. August
1828.

3. 1009. (Z) I . N r . I07ä.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft
Ponovitsch wird hicmit bekannt gemacht: Es
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wurde über Ansuchen des Georg Waide, Fcanz
Hribar'schen G . M . Verwalters, ln dle Fell«
knethung der zu diesem Eoncurse gehörige,
zuGnoyl liegende^, der ssamn^ral-Herrschaft
Gallenberg, s^b Urb. Nl- . g ^ , zinsbicen
2^^. Kaufcechtshube, sammt Z lgehoc un) ei«
Niger früher nicht angebrachten Effecten, zu-
sammen 3/3 ft. ^2 kr. M . M . geschätzt,, ge-
williget, und zu oersn Vornahme em^weilen
z-oey Tagsatzungen^ nähmlich: auf den i 5 .
«Geocember und 20- October d. I . , jederzeit
Vormittags um 9 Uhr in 1 ^ ^ der Reali-
tät bestimmt, wozu die K^ustustizen mit dem
Beysatze eingeladen werden, daß sie sich von
dem Zustande der Realität und Effecten'selbst
zu überzeugen haben, bey diesen beyden Tag-
satzungen kein Anboth unter der s c h a n z
angenommen werde, und die Licltanonsbe-
dingnisse in der hiesigen Genchtskanzley eln-
gesehen werden können.

Bezirks - Gericht Ponooitsch am 6. Au-
gust 1828.

Z. 1010. (3) E 0 i c t. I . N r . 760.
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft

P)no!iltsch wlrd bekannt gemäht: Es sey über
Ansuchen des Caspar Vertaischnig von Mo«
schenig, wegen aus dem w'.rthschaftsämtlichen
Vergleiche vom n . Jänner »82 ) , expcdlrt
am 28. Nouember l 8 2g, am HelrathZUte
schuldigen 6c> fi. M . M . sammt N-benoerblno-
lichkeiten, in die öffentliche executim Fellbie-
thung der, dem Blasius Reschun gehörigen,
zu Goltsche liegenden, der Herrschaft Pono-
vltsch, 5nl) Rect. N r . i3a zinsbaren, ge-
richtlich auf ^55 st. 40 kr. M . M . geschahen
Hubrealltac nebst Zugehor, gewlllig?r,^ und
zur Vornahme drey Tagsatzungen, namllch
auf den i . , I u l y , 4. August und 1. Septem-
ber d. I . , jederzeit Vormittags um g Uhr ,
i n Î ooc» der Nealuat mit dem Beysatze be«
stimmt worden, daß, Falls selbe weder bey
der ersten noch beo der zweyten Tagsatzung
um oder über den'GHatzungswerth angebracht
werden könnte, sie bey der dritten auch un-
ter der Bchatzung hintangegeben werden würde.

Wovon die Tabularglaublger und die
Kauflustigen nut dem Bemerken in Kenntniß
gesetzt werden, daß dle dießfalligen Licitations-
Bedingnisse in der hierortigen Amtskanzley
einzusehen sind.

Bezirksgencht Ponovitsch am 24. May
A 828.

Anmerkung . Bey der ersten und zweyten Li-
ettation ist kein Kauflustiger erschienen.

Z. 101 l . (3) E d i c t . I . N r . 988»
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft

Ponooitsch wird bekannt gemacht, daß am ia»
v. M . zwischen Blasius I ahn von S n o y l /
seinen Tabularzlaublgern, und Joseph Der-
nouscheg, ein Vergleich errichtet wurde, und
daß es durch denselben von der mit dießge-
richtllfhem Edicte vom 14. I u n y l. I . , Zahl
86c>, über das Vermögen des Erstern ausge«
schrlebenen Concurse gänzlich abkomme.

Bezirksgericht Ponovitsch am 1. August
1828.

Z- »c>l3. (3) a6 ^. Nr. 7^4?4.
Von dem Bezirksgerichte zu Ggg ob Podpetsch

wird hiemit bekannt gemacht: Es have zur Er»
forschung der Verlaßschuiden nach den, am »7.
May d. I . , zu Moraitsch verstorbenen Joseph
Veseu, qewesenen Bauers zu KersHdorf, in der
Pfarr Msraitsch, die Tagsatzung auf den 5. Sep.
temder d. I . , Vormittags um 9 Uhr, vor die.
sem Bezirksgerichte angeordnet. Os wird demnach
Jedermann, der auf diesen Verlaß aus was im»
mer für einem Rechtsgrunde eine Forderung oder
sonnigen Anspruch zu machen gedenkt, hiemit er«
innert, solche bis dahin oder bey der Tagsatzung
so gewiß anzumelden, als er sich im «widrigen
Fasle die üblen Folgen des §. 6l4 h. G. A . selbst
zuzuschreiben haben würde.

Bezirksgericht,zu Egg ob Psdpetsch am 8.
Augull 1623.

Z. 1023. (2) E d l c t. N r . 76.
Von der Bezirks - Obrigkeit Rupertshof

zu Neustadt! w:rd bekannt gemacht, düß zur
Ausführung, der mit k. k. Kreisamtsvcrord-
nung, vom 2. Jänner d. I . , Z. i o o 6 3 , be-
wlllgten Riälexecutlon, wider Michael Ra-
pusch von Globotschendull, wegen landesfürst-
llchen sdteucrrückstand, bis inolu5lv« 1827,
pr. 28 ss. i o kr., dle Feilb'.ethunz seiner zu
Globotschendull gelegenen, der Herrschaft Tref-
fen , 8u!) Rect. N r . 5 o , dienstbaren, und
auf Z5 fi. obrigkeitlich geschätzten ganzen Hü-
be auf den 29. I u l o , Zo. August, und 30.
September d. I . , jedesmahl 9 Uhr Vormtt-
tags in Globotschendull mit dem Beysatze be-
stlmmt worden sey, daß diese Real i tät , falls
sie weder bcy der ersten noch zweyten Feilbie-
thun'g um oder über den Echatzungswerth an
Mann gebracht werden könnte, bcy der drit-
ten auch unter der Schätzung hmtangcgeben
werden würde. Die Licttationsbedingniffe kön-
nen zu den gewöhnlichen Ämtsstunden m die-
ser Bezirkskanzley eingesehen werden.

Bez. Obrigkeit Rupertshof zu Neustadt!
am 20. I u n y 1828.
A n m e r k u n g . Bey der ersten Feilbiethung

ist kein Kauflustiger erschienen.
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Z. 1022. (2) E d i c t . 2 N r . 407.

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft
Nassenfuß wird hicmit bekannt gemacht: Es
sey auf Anlangen des Ignaz Skedl von S t .
Ruprecht, die öffentliche Fellblethung der den
Eheleuten, Joseph und Theresia So rz , ge,
h o r t e n , zu Nassenfuß liegenden, auf 75 fl.
^ ^ i n ^ ^ ^ ^ " ^ 2 Hofstatt, im Wege der
I n e ^ bewilliget,.und hierzu drey Ter-
m m e , a i v : der <,, <,l /̂  ^
»ember «nd d r / , ' 5 ^ " . " ' " " " ' ^ " '
d«Re»l,tät „ ^ ^ " " « 1828, im Orte
S'seht worden d . « " " ""° " ° ' " ̂ °p l ^ ° ^ °
»er bey dcr ern» ^ ' " ° " " ^^s° Realiläl we>
die Schä«un» o^ " ^ .«""«ten imtation um
br«cht « "dm 0 ' ^ . / " / " ^ " be" Mann ge-
,mt°r der Schä.üna ' « ^ » . 7 ^ " dritten auch
,̂ Die k . V . ^ ^ m U e ^"en würde,

h«r ° r t , en G e n . M a n ^ . ^ ^ ^ ^ m der

Z. 1026. . (2) E d i c t . «. " '
Vom Bezirksgerichte der H e r r s ^ ' Z ? ^ '

xelberg wlrd kund gemacht- Es s- c ^ " '
langen des Gutes Thurn an der Laib7^ ^ ^
das rechtskräftige Abst.ftungs - Erkenntn is
wegen schuldigen Urbarial-Rückstand i „ 5 '
Versteigerung der, demselbVn üntertkäni '
Joseph Worstner'schen Ha^hube Iu V ' "
blattu,gew.l l iget, und zu ^ ' ^ " D e r -
selben drey Termine, d. i . der 2 V " . " '
2. October, und 3. Novembet'l ^ ^ " '
mittags 9 Uhr, jedesmahl lm Orte d/r ^ ^ 1 '
l t tä t , nur dem Beysatze bestimmt worden d.s
wenn dle zu verstelgernde Rsalttät weder ben
der ersten noch zweyten Tagsatzung «m den
Schatzungswerth pr. 7/̂ 9 5. 62 1)2 kr., oder
darüber an Mann gebracht, selbe bey der drit-
ten auch unter demselben hmtangegeben wer-
den wü^de.

Bez. Gericht Weixelberg den 8. Auanss
1823. u '

Z. 1028 (1)
V e r k a u f s - A u s b o t h e i n e r R e a l i -
t ä t - u n d H a m m e r w e r k s - B e s i k u n a

i n I l l y r i e n , aus f reye r Hand .
Die im Markte Weißenfels, nicht weit

von der über Lalbach oder Görz nach Tr^ss
auch durch Tarvus nach Ital ien führenden
Commerc«alftrcsse, befindlichen und eigenthüm
l.chen, auch^ laudemialfrey besitzenden Reali.
taten, bestehen ;n cii-ca zg I ^ Ackergrund,
m circa lZ2 Joch Garten, dann Feld. und

Bergwiesen zu Weißenfels, Ratschach und m
Gereit; ferner in zwey wohlbeschaffcnen Her-
renwohnhauserrn, einer öffentlichenHauscapel-
le , Wlrthschafts- und Meierschaftsgebauden,
zweyen Brettersagen, und ,emer eben im Wie-
derherstellen begriffenen Getreldmahlmuhle mit
5 Gangen, endlich in mehreren Heuschupfen
auf denen entfernteren obgesagten Wiesen.

Die Hammerwerke befinden sich im Or-
te Weißenfels selbst, theils ln wnklich betrei-
benden, theils m berechtigten, einem Wal -
laß- und einem Streck-, dann vier Eisen-
oder Stahleßfeuern, mit so viel Hämmern,
nebst drey Nagelschmied - Eßen mit fünfzehn.
Stöcken, einem Drahtzuge und mehreren da-
zu gehörigen Material-und Kohlbehaltnissen,
einem Verweshause und drey geräumigen Ar-
beiterswohnungen, dann emem unausgebau-
Wohnhause.

DleMrstgesagtenWerksbesitze abgetheilt,
entweder ganz für sich allein eigenthümlich ge-
hörigen, oder mit emlgen Seroituten bestee
henden, immerhin aber nnt jahrlich unstelger-
lichen Zins btlcgten, dann nach der Ausmaß
vom Jahre 1765 auf cii-oa 2Z2c> Joch Wald-
grundes bemessenen Waldungen für den fort-
wahrenden Betrieb sämmtlichen Wcrksentita-
ten, sind nicht nur bey beobachtender Forstauf-
sicht zur hinreichenden Deckung des eigenen
Bedarfes an K o h l - , Werks- und Bauholz,
fondern sogestalt in der Nahe befindlich, daß
die weiteste Zufuhr desselben kaum zwep S tun -
den betragt'

Liebhaber belieben sich aefattigss, jedoch
längstens bis i 5 . October d. I . , an den Hrn.
Dr. Johann Oblack, Hof- und Gerichtsadvo-
caten zu Latbach, in poNofreycn Zuschriften
zu verwenden, allwo sowohl die genauere Dar-
fiellung dmer ganzen Besitzung, die zu er-
nT u"d d!^'7b"s- und' Zahlungsädin -
3 n / ^ s erforderlichen Aufklärungen zur
E kl^una ' ^ " ' " " ' " ^ d.e abzugebende
best ^ ^ angenommen, und das Erforderliche
län5 ? ' " " kann, wenn etwH ein vor-
^ n n ^ Augenschein deren Realitäten und
^lMtaren gkwunschen wird.

3 . ^oZZ^ ^ ^ ^ "

ist d i o ^ einer Bezirkßherrschaft in Oberkram
S > , l , ' ^ c o m m i s s a r s - und Bkzirksrlchtevs-
^e's r ^ ^ ^ ^ diejenigen, welche die zu
0Mer stelle erforderlichen Eigenschaften besi-
de" , und sich um dieselbe bewerben wollen,
paven sich his i 5 . September d. I . bep Hrn.
"^ . ^capreth in Laibach zu melden,

«.aibach den 14. August 1828.



B e y I . G . L i ch t ,
Buchhändler in Laibach, sind nachstehende Bücher zu haben:

V ö t t l i c h e A n s t a l t e n , zur Beseli-
gung der Menschen und ihre Vollendung durch
Jesum. Verfaßt von Johann Vedenischnsch,
Pfarrer bey Ht. Peter in Laidach. gr. 6. gedd.,
in Rück« und Eckleder, Laidach »628, 32 kr.

Unter r i ch t , hirtlicher, des hochwürdigsten Herrn
ErzbischofK zu Lyon, in welchem die Quellen
des Unglaubens und von der Gründung der
Religion gehandelt wird, gr. 6. gebd., Wien
»780 l st. l5 kr.

V a n n i , VTct., Gatechismo in pratica istru-
tioni familiari, 3 Tomi, i2.^ei?ö./ Vene-
tiis 1773,, 1 ft. 10 fr.

Y e r i t a t e s a e t e r n a e D. D. Sodalibus alma
ac venerabilis sodalitatis majoris B. V. Ma-
riae in coelos assutnpta, 8. &ebb> t (Stag/
3o fr.

Westenr ied ers', 3., Reden und Abhandlun«
, gen, 8. gebd^, München »779, 3c> kr.

R e l i g i o n s d u c h , größeres tatechetisches,
für alle- Stände anwendbar, besonders für
Katecheten, Lehrer, Bauer« und Bürgers»
leute auf dem Lande, 2 Bände, 6. gedd,^
Linz i3u6, 1 ft. 36 tc.

B o s s u e t , I . A . , Predigten. Aus dem Fran»
zösischen übersetzt von Wolfgang, »5 Ban«
de, 6. gebd., Tteyer »778, »5 ft.

Geist re iches Handbuch für fromme latho>
lische Christen in den Siunden der Andacht
und Betrachtung, 6. drosch., Wien »825,
36 kr.

Geist l icher V a t e r , oder fürtreftiche Unter-
weisung zu einer unverfälschten Heiligkeit.
Von dem heiligen Franzlscus von Sales,
6. brosch., Wien, 40 kr.

Geistl iche Gespräche, die wahren, des heil.
Frcmziscus von Sales, 9. drosch., Wien,
» ft. »2 kr.

Z i n i g c a i e k i , I ^ i d o r i u s , Göttliches Liebs«
Feuer, das ist: Bitrachtungen und geistliche
Lesungen von dem heiligen Geist, als der
dritten Person, nebst einlgen lehrreichen An»
reden, 6. drosch., Augsburg »765, 45 kr.

P o l l a s c h e k , Fr , Moralis Christiana, 2 To-
mi, flt. 8. bcofî . / Olamucii i8o5/ 2 fl.

S a n d l e r . I . , Prediatskizzen auf aNe sonntägi«
gen un) festlichen Evangelien, und auf alle
dleßländiqen Gelegenheiten, 3 Bände, Ü.
geod-, Grätz ,796, 3 ft. 45 kr.

G e h r i g , I . M . , sonn» und festtägliche Pre«
diäten und Homilien, nebst einigen Gelegen«
helts'Reden, 2 Theile, 6< gebd., Würzburg
1826, » ft.36^r.

D i e t l s , G. A. , Homilien, über die sönntäglr«
chen Evangelien, 6. drosch'ut, »794, 40 kr.

S t i m m e des guten H i r t e n Jesu Chr is t i
auf dem schmerzhaften Kreuzweg. I n zwey
Theilen vorgestellt, ron P. W. HiNingsr,
b. broschirt, Augsburg 1772, i si.

Geistreiches Handbuch, für fromme katho-
lische Christen in den Stunden der Andacht
und Betrachtung mit einem Titelkupfer, 9.
broschirt, Wien »825, 36 kr.

Hohen lohe, Fürst A l . , Betrachtungen und
Gebethe vor Gott und seinem Erlöser Jesus
Christus, dcr da ist der hochgelobte Gott von
Ewigkett, 6. gebd., Grätz 1623, 45 kr.

S i n i s c a l c h i , Marianischeö Schmerzen-Buch,
daß ist: geistreiche Betrachtungen, anmuthi«
ge Seufzer, auserlesene Exempel von der
schmerzhaften Mutter auf alle Samstage des
ganzen Jahres, 8. gebd., Augsburg und Con«
stanz 1753, 40 kr.

Schi lchers , I . P . , kurze Christenlehr. Predig,
ten über das 4te und 5te Haupcstück des Ka«
techismus, 6. gedd., Wien 182a, » ft, 3o kr.

P r e d i g t e n über den Inhalt der sonntäglichen
Evangelien des ganzen Kirchenjahres, 2 Jahr«
gänge, gr. 8. gebd., Wien 1797, 4 ft.

S töck l , Ant., neue Landpredigren üder die sonn«
und festtäglichen Evangelic«, mit einiger
Rücksicht auf das System der reinen Moral,
2 Bande, 3. gebd., VZien i3o5, 2 ft. 36 kr.

— — Homilien über die sonntäglichen Evangelien.
Zur Belehrung und Erbauung der lieben
Landleute, 6. gebd., Wien 1804, 4 ft. 3o kr.

— — Homilien und kurze Predigten auf aNe Fey-
ertage des ganzen Jahrs, nebst einigen Gele»
ftenheitsreden, 6. gedd., Wien i3ag, » fl.
3o kr.

S a i l e r , I . M , Erinnerungen an Carl Schlund.
Ein Beytrag zur Bildung der Geistlich.
Geistlichen. M i t dem Bildnisse, ftr. 3. bro<
schirt, Wien 1820, 3a kr.

— — Biographien. Erster Band. I . M . Fene«
berg, V . Ant. Winter. Zweeter Band. I .
Ant. Samduga. Ant. Scehdarrer. Ioh. M .
Steiner. Dritter Band. S . Winkeldoftr. I .
V. Heggelin. Carl Schlund und And. En-
gelhard, 3 Bande, gr. 6. broschirt, Grätz
,819, 2 ft.

Ja i s , P. Atlg., Stoff zu nühlichen Betrachtun,
gen und Predigten. Ein Erdauungsbuch für
nachdenkende und gutgesinnte Christen aus
jedem Stande, 6. broschirt, Regensdurg
»826, 34 kr.

B e t r a c h t u n g e n , kurze, über die LeidenZge»
schichte auf alle Tage in der Fasten von ei«
nem Geistlichen, gr. 6. gedd., Gmünv
»824, 1 ft.

D 0 m 2 ink 0, I . Edl., christliche Sittenlehren für
gemeine Leute, oder LebenS- und Leidensge-
schichten frommer und heiliger Hirten, Dienst»
bothen, Bauern und Handwerksleute, gr. 3.
gedd., Grah »6?6, 2 ft. i5 kr.

__ — Erklärungen der heil. Sakramente der
Buße und des Altars/ nach dem Sinne der
katholischen Kirche, nebst Beicht-, Ccmmu«
nion und Meßgebethcn, 2. gebd., Grah 1L27,
. f t .


